
Eröffnung des neuen Spielplatzes im neuen Baugebiet  

Gehrenäcker II 
am Freitag, den 03.06.2022  

um 14.00 Uhr 

HURRA!!! Jetzt ist es soweit. 

Wir können unseren Spielplatz im neuen Baugebiet Gehrenäcker II endlich bespielen! 

 

Wir möchten die ganze Gemeinde gerne zur offiziellen Einweihung  
des Spielplatzes im neuen Baugebiet Gehrenäcker II einladen. 

Start ist um 14 Uhr 
mit einer Ansprache durch unseren Bürgermeister Michael Röger. 

Die kleinen und großen Besucher:innen erwartet ein Eiswagen,  

bei dem sie sich gerne den Nachmittag versüßen dürfen. 

Liebe Eltern, bitte beachten Sie, dass die Aufsichtspflicht bei Ihnen liegt.
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 02.06.2022 um 
18.00 Uhr, im Bürgersaal 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 02.06.2022 
um 18.00 Uhr, im Bürgersaal, Amtzeller Straße 22 statt. Die 
Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
1.	 Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung 
2.	 Baugesuche 
	 a) � Umbau und Umnutzung Haus 2; Teuringer 2, �  

Flst. Nr. 1084/12 
	 b) � Umbau und Umnutzung Haus 1; Teuringer 1, �  

Flst. Nr. 1084/12 
3.	 Vorstellung des „Netzdialogs“ der Netze BW 
4.	 Treppenaufgang Pfarrgasse: 
	 a) � Beratung und Beschlussfassung über das Ausbaukonzept, 

die Kosten und die Terminplanung 
	 b) � Ausschreibungsbeschluss 
	 c) � Vergabe der Planungsleistungen 
5.	 Durchführung der Eigenkontrollverordnung 
	 • � Vergabe der ausgeschriebenen Arbeiten 
6.	 Bekanntgaben 
	 a) � Nicht-öffentliche gefasste Beschlüsse 
	 b) � Ausbau der Breitbandversorgung im „weißen Fleck“ Infor-

mationen zum Ausschreibungsergebnis 
7.	 Anträge des Gemeinderates 
gez. Röger 
(Bürgermeister) 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Öffentliche Bekanntmachung der  
Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbands 
Vogt - Waldburg für das Haushaltsjahr 2022 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.V. mit § 18 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit 
hat die Verbandsversammlung am 06. April 2022 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt: 
1.	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen  
Erträge von 739.632 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen  
Aufwendungen von -739.632 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0,00 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0,00 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 0,00 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von 0,00 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0,00 €

2.	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von 558.150 €

Hilfe für Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
herzlichen Dank für die zahlreichen Wohnungsangebote, die Sie uns zur Unterbrin-
gung der ukrainischen Kriegsflüchtlinge gemacht haben. Sie ermöglichen damit eine 
gute Unterbringung dieser hilfesuchenden Menschen. 

Aktuell nimmt die Gemeinde Waldburg Personen auf, die eine persönliche Beziehung 
zum Ort, beispielsweise über Verwandte oder Bekannte haben. Mittlerweile haben 
so viele Menschen in Waldburg eine sichere Unterkunft gefunden - weitere werden 
zeitnah über private Kontakte, aber auch über das Regelaufnahmeverfahren folgen. 

Um die aktuellen und zukünftigen Aufgaben bewältigen zu können, sind wir wei-
terhin auf Ihre Unterstützung angewiesen: 
Die Gemeinde Waldburg ist weiterhin auf der Suche nach Unterbringungsmöglichkei-
ten. Die aktuellen Angebote sind großartig und zeigen ihr enormes gesellschaftliches 
Engagement. Zur Unterbringung weitere Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine benötigen 
wir allerdings noch weiteren Wohnraum. Sollte Sie also eine Unterbringungsmöglich-
keit haben, freuen wir uns weiterhin über Ihre Unterstützung. 

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 07529/9717-0 oder per Mail unter 
poststelle@gemeindewaldburg.de. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von -558.150 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0,00 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 50.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von -50.000 €

2.6 Veranschlagter  
Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0,00 €

2.7 Veranschlagter  
Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 0,00 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0,00 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0,00 €

2.10 Veranschlagter  
Finanzierungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0,00 €

2.11 Veranschlagte Änderung  
des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0,00 €

Bestätigung der Gesetzmäßigkeit 
Das Landratsamt Ravensburg hat mit Erlass vom 12.05.2022 (AZ.: 
063-902.41 may) die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2022 bestätigt. 

Öffentliche Auslegung 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan liegt gemäß § 81 Abs. 3 
Gemeindeordnung i.V. mit § 18 des Gesetzes über die Kommu-
nale Zusammenarbeit in der Zeit vom Montag, den 30.05.2022 
Freitag, den 10.06.2022 (je einschließlich) während der üblichen 
Dienststunden im Rathaus, 88267 Vogt, Kirchstrasse 11, Flur Erd-
geschoss und im Rathaus, 88289 Waldburg, Hauptstrasse 20, 
Flur Erdgeschoss zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung i.V. mit § 18 des 
Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber dem Abwasserzweckverband 
Vogt- Waldburg geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. 

Vogt, den 19.05.2022 
Gez.: 
Peter Smigoc 
Verbandsvorsitzender

JETZT NEU!

für nur
17,90 € jährlich

statt 26,90 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 82222-20
vertrieb@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Waldburg
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 

Aktuell genehmigte Sperrungen von Straßen und Gehwegen 
Für folgende Abschnitte des öffentlichen Verkehrsraums liegt für diese Woche eine Genehmigung für eine Sperrung oder eine Einengung vor:

Straße Zeitraum Art Grund

Forstenhausen 3 11.03. – 20.06. Halbseitige Sperrung Telekommunikation

Kesenweilerstr. 12 28.03. – 31.07. Vollsperrung Baustelle

Gehrenäcker 10 14.04. – 01.07. Fahrbahneinengung Baustelle

Falkenweg 2 19.04. – 27.05. Vollsperrung Baustelle

Gehrenäcker 10 14.04. – 01.07. Fahrbahneinengung Baustelle

Gehrenäcker 41 25.04. – 31.08. Fahrbahneinengung Baustelle

Geh- und Radweg zw. Hannober und 
Kofeld, Höhe Blauensee

09.05. – 04.06. Fahrbahneinengung Telekommunikation

Hannober – Gehweg bei der Kirche 09.05. – 04.06. Sperrung Telekommunikation

Am Langholz 12 09.05. – 04.06. Fahrbahneinengung 
und Sperrung Gehweg

Telekommunikation

Schlierer Straße – Parkplatz Kindergarten 24.05. – 25.05. Halbseitig gesperrt Hausbau

Änderungen und Irrtümer vorbehalten 
Die Genehmigung erfolgt i.d.R. durch das Landratsamt und kann von dem Zeitraum der tatsächlichen Sperrung abweichen. 

Stand: 23.05.2022
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Private Abwasserpumpen – Unterhaltung und 
Austausch
In den Jahren 1995 und 1996 wurden die Außenbereiche der 
Gemeinde an die öffentliche Abwasserversorgung angeschlos-
sen. Sofern aufgrund des Geländeverlaufs keine Freispiegel-
entwässerung erfolgen konnte, musste auf den jeweiligen 
Grundstücken Schächte mit Abwasserpumpen errichtet wer-
den. Die Bauwerke und Pumpen gehören den jeweiligen Grund-
stückseigentümern. 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit und dem Verschleiß ist 
ggf. eine Erneuerung des Bauwerks im Schacht (Traverse, 
Rückstauklappe und Pumpe) in Betracht zu ziehen. 
Da die Gemeinde bereits Anfragen zur Unterhalten und zum Aus-
tausch der Pumpen erhalten hat, möchten wir den Eigentümern 
bei Bedarf gerne Unterstützung anbieten. Sofern mehrere Eigen-
tümer Interesse haben, wäre eine gemeinsame Beauftragung der 
Arbeiten möglich. 
Haben Sie einen Schacht mit einer Pumpe zur Abwasserbeseiti-
gung auf Ihrem Grundstück? 
Dann können Sie sich gerne bei der Gemeindeverwaltung mel-
den. Ansprechpartnerin: Sophia Woidschützke, 
E-Mail: sophia.woidschuetzke@gemeinde-waldburg; 
Tel.: 07529971714. 

Bürgermeisteramt

Öffentliche Bekanntmachung 

Amtsblatt der Gemeinde  Bodnegg  vom 12.05.2022 
Amtsblatt der Gemeinde  Grünkraut vom 13.05.2022 
Amtsblatt der Gemeinde  Schlier  vom 13.05.2022 
Amtsblatt der Gemeinde  Waldburg  vom 13.05.2022 
 
(bitte unter der Rubrik “Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlichen) 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 

 
 
11. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 des Gemeindeverwaltungsver-
bands Gullen im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Brühlacker) 
 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen hat in seiner Sitzung am 
04.05.2022 die Aufstellung der 11. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 des Gemeinde-
verwaltungsverbands Gullen im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Brühlacker) beschlossen. Der 
räumliche Geltungsbereich ist aus der abgebildeten Darstellung ersichtlich. 
 

 
 
 
 

9. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 des 
Gemeindeverwaltungsverbands (GVV) Gullen im Bereich der 
Gemeinde Schlier (Richlisreute, Wetzisreute und Eratsrain) 

Aufstellungsbeschlussgemäß §2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) 
Die Verbandsversammlung des GVV Gullen hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 04.05.2022 die Aufstellung der 9. Teilände-
rung des Flächennutzungsplans 2030 des GVV Gullen im Bereich 
der Gemeinde Schlier (Richlisreute, Wetzisreute und Eratsrain) 
beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich ist aus den abge-
bildeten Darstellungen (Lageplan 1 für Richlisreute, Lageplan 2 
für Wetzisreute, Lageplan 3 für Eratsrain) ersichtlich. 

9. Teiländerungdes Flächennutzungsplans 2030 des GVV Gul-
lenim Bereichder Gemeinde Schlier (Richlisreute, Wetzisreu-
teund Eratsrain) – Entwurfin der Fassung vom 04.05.2022 
Förmliche Beteiligungder Öffentlichkeitgemäß §3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB), Beteiligungder Behördenund Trägeröf-
fentlicher Belangegemäß §4 Abs. 2 BauGB 

Bereich Richlisreute: 
Der GVV Gullen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 04.05.2022 
den Entwurf zur 9. Teiländerung des Flächennutzungsplanes 
2030 im Bereich der Gemeinde Schlier, „Richlisreute“ mit Begrün-
dung in der Fassung vom 04.04.2022 gebilligt und für die öffentli-
che Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Auf Grundlage 
dieses Entwurfes in der Fassung vom 04.04.2022 wurde der 
Umweltbericht abschließend ausgearbeitet und nachgereicht. 
Dieser so ausgearbeitete Entwurf erhält das Fassungsdatum 
04.05.2022. 
Der zu überplanende Bereich befindet sich im Süden der Gemeinde 
Schlier, nordöstlich liegt der Weiler „Richlisreute“. Innerhalb des 
Geltungsbereiches befindet sich in etwa das Grundstück mit der 
Flst.-Nr. 463. Die Abgrenzungen des Flächennutzungsplanes sind 
jedoch nicht parzellenscharf. Der Änderungsbereich erstreckt sich 
über eine landwirtschaftlich genutzte Fläche. Im Süden verläuft 
die „Rößlerstraße“. Im Norden, Osten und Westen grenzen land-
wirtschaftlich genutzte Flächen an. 

Lageplan 1 - Richlisreute 

Bereich Wetzisreute: 
Der GVV Gullen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 04.05.2022 
den Entwurf zur 9. Teiländerung des Flächennutzungspla-
nes 2030 im Bereich der Gemeinde Schlier, „Wetzisreute“ mit 
Begründung in der Fassung vom 04.04.2022 gebilligt und für 
die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Auf Grundlage dieses Entwurfes in der Fassung vom 04.04.2022 
wurde der Umweltbericht abschließend ausgearbeitet und nach-
gereicht. Dieser so ausgearbeitete Entwurf erhält das Fassungs-
datum 04.05.2022. 
Der zu überplanende Bereich liegt im Nordosten des Weilers 
Wetzisreute. Innerhalb des Geltungs- bereiches befinden sich 
in etwa die Grundstücke mit Flst.-Nr. 230, 230/1 (Teilbereich) 
und 230/2. Die Abgrenzungen des Flächennutzungsplanes sind 
jedoch nicht parzellenscharf. Der Geltungsbereich erstreckt sich 
über eine landwirtschaftlich genutzte Fläche. Im Nordwesten ver-
läuft die Landesstraße L326. Darüber hinaus grenzen im Norden 
und Osten landwirtschaftlich genutzte Flächen und im Süden ein 
Gewerbegebiet (in Planung) an. 

Lageplan 2 - Wetzisreute 
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Bereich Eratsrain: 
Der GVV Gullen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 04.05.2022 
den Entwurf zur 9. Teiländerung des Flächennutzungsplanes 
2030 im Bereich der Gemeinde Schlier, „Eratsrain“ mit Begrün-
dung in der Fassung vom 04.04.2022 gebilligt und für die öffentli-
che Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Auf Grundlage 
dieses Entwurfes in der Fassung vom 04.04.2022 wurde der 
Umweltbericht abschließend ausgearbeitet und nachgereicht. 
Dieser so ausgearbeitete Entwurf erhält das Fassungsdatum 
04.05.2022. 
Der Änderungsbereich liegt im Süden des Weilers Eratsrain. Inner-
halb des Geltungsbereiches befindet sich in etwa das Grundstück 
mit der Flst.-Nr. 1. Die Abgrenzungen des Flächennutzungsplanes 
sind jedoch nicht parzellenscharf. Der Geltungsbereich erstreckt 
sich über landwirtschaftlich genutzte Fläche. Im Westen grenzt 
ein Waldgebiet an. Im Norden, Süden und Osten landwirtschaft-
lich genutzte Flächen. Nordöstlich des Plangebietes befindet sich 
ein Bestandsgebäude. 

Lageplan 3, Eratrain 

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB für die Bereiche Richlisreute, Wetzisreute und Eratsrain 
findet in der Zeit vom 

07.06.2022bis 06.07.2022(je einschließlich) 

statt. Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 04.05.2022 
und die nach Einschätzung des GVV wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in dieser Zeit 
im Rathaus der Gemeinde Schlier (Rathausstraße 10, 88281 
Schlier), Flur, 1. OG sowie im Amtssitz des GVV Gullen (Kauf-
straße 11, 88287 Grünkraut-Gullen) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Die allge-
meinen Öffnungszeiten sind in der Regel: 
Gemeinde Schlier
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:� 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:� 09.00 – 12.00 Uhr 
und Donnerstagnachmittag� 14.00 – 18.00 Uhr 

GVV Gullen 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:� 08.00 – 12.00 Uhr 
und Mittwochnachmittag:� 14.00 – 17.30 Uhr 
Beachten Sie bitte, dass Amtsgebäude während der gesetzlichen 
Feiertage geschlossen sind. 

Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 04.05.2022 unter folgender 
Adresse im Internet eingesehen werden: 
www.gvv-gullen.de/Aufgabenreiche/Flächennutzungsplan/Bau-
leitpläne im Beteiligungsverfahren. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. Im Rah-

men des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprüfung gem. 
§ 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begründung zum 
Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt: 
•	 Umweltbericht in der Fassung vom 04.05.2022 (Ausführungen 

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes 
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich beziehen 
(Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000-Gebiete; 
weitere Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschrei-
bung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grund-
lage der Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme sowie 
Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei 
Nicht-Durchführung bzw. Durchführung der Planung und deren 
Umweltaus- wirkungen auf die Schutzgüter Arten und Lebens-
räume; Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; Was-
ser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität; 
Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine Beschrei-
bung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor genann-
ten Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der Planung 
von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstoffen, Lärm, 
Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung sowie der Verur-
sachung von Belästigungen; Abfälle und ihre Beseitigung und 
Verwertung; eingesetzte Techniken und Stoffe; menschliche 
Gesundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare 
Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Aus- gleich der Auswirkungen/Abarbeitung 
der Eingriffsregelung. Beschreibung anderweitiger Planungs-
möglichkeiten und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, 
die auf Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan 
zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Katastrophen 
zu erwarten sind. Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur 
Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt 
bei Durchführung der Planung. 

•	 Ergebnisvermerk des Termins zur frühzeitigen Behördenun-
terrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB Online über WebEx am 
14.03.2022 (ergänzter Vermerk vom 05.04.2022) mit umwelt-
bezogenen Stellungnahmen des Landratsamtes Ravensburg, 
SG Bauleitplanung und Koordination (zur allgemeinen Erfor-
derlichkeit, zur Darstellung im FNP, zur Benennung der Zweck-
bestimmung, zur Standortwahl und Alternativenprüfung, zur 
möglichen Ausnahme für Agri- Photovol- taikanlagen in regi-
onalen Grünzügen, zu einer Blendprüfung), des Landratsam-
tes Ravensburg, SG Landwirtschaftsamt (keine Anregungen 
oder Bedenken), des Landratsamtes Ravensburg, SG Natur-
schutz (zum Regionalen Grünzug, zum Eingriffsschwerpunkt 
im Schutzgut Landschaftsbild, zur Eingrünung des Ände-
rungsgebietes, zu den an die zur Nutzung von Agri-Photo-
voltaikanlagen angepasste alternativen Möglichkeiten der 
Eingrünung, zum Biotopverbund sowie zur Durchgängig-
keit der Anlage, zur Berücksichtigung der im Biotop und 
der Streuobstwiese vorkommenden Vögel, zum notwendi-
gen artenschutzrechtlichen Untersuchungsumfang welcher 
mit der UNB abzustimmen ist), Landratsamtes Ravensburg, 
SG Forst (keine Anregun- gen oder Bedenken), Landratsamt 
Ravensburg, Gewerbeabwasser, Abfall u. Immissions- schutz, 
Ravensburg (zur Lage des Änderungsgebietes innerhalb vor-
gesehener Erweiterungen von Wasserschutzgebieten, zur Eig-
nung der PV-Module, zum Umgang mit ölgekühlten Trafos). 

•	 Umweltbezogene Informationen aus der frühzeitigen Behör-
denunterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB im Februar 2022 
mit schriftlichen Stellungnahmen des Regierungspräsidiums 
Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
Baden-Württemberg (zu allge- meinen Hinweisen zur Geo-
technik, Lage des Änderungsgebietes im Verbreitungsbereich 
von Sedimenten der Tettnang-Subformation, allgemeinen 
Hinweisen zu geologischen Daten und keine Anregungen 
und Hinweisen zu Boden, mineralischen Rohstoffen, Grund-
wasser, Bergbau, Geotopschutz), des Regierungspräsidi-
ums Freiburg, Forstdirektion (zur Nicht-Betroffen- heit von 
Wald oder Waldbiotopen), des Regierungspräsidiums Tübin-
gen (zum Fortschrei- bungsentwurfes des Regionalplanes 
Bodensee-Oberschwaben, zur Lage des Änderungsgebie-
tes im regionalen Grünzug, der ausnahmsweisen Zulässig-
keit der Anlage im regionalen Grünzug, seitens der Belange 
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der Landwirtschaft sowie der Erneuerbaren Energien und des 
Klimaschutzes wird die vorliegende Planung begrüßt und es 
bestehen keine Bedenken, zu den Belangen des Straßenwe-
sens bezüglich der rechtlichen Vorgaben und fachgesetzli-
chen Regelungen, zu den Belangen des Naturschutzes ist 
keine Prüfung erfolgt), des Landesamtes für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart (zu den Belangen der Bau- 
und Kunstdenkmalpflege bestehen keine Anregungen oder 
Bedenken, zur Archäologische Denkmalpflege wird auf ggf. 
vorkommende Kulturdenkmale hingewiesen und eine Son-
dierung des Geländes vor Bodeneingriffen empfohlen), des 
Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben, Ravensburg 
(zur Lage des Änderungsgebietes im regionalen Grünzug, der 
Voraussetzung für eine ausnahmsweise Zulässigkeit für die 
Errichtung von Freiflächen-Solaranlagen, es werden keine 
Bedenken erhoben), des Landratsamtes Ravensburg SG 
Gewerbeaufsticht und Forst (keine Bedenken oder Anregun-
gen), des Landratsamtes Ravensburg SG Verkehrsamt-Stra-
ßenver- kehrsbehörde (zur Vermeidung von Blendwirkungen, 
des Landesnaturschutzverbandes Ba- den-Württemberg e.V., 
Stuttgart (keine Stellungnahme eingegangen), des Landrat-
samtes Ravensburg, SG Naturschutz (zur Bearbeitung von 
Umweltbericht, Artenschutz, Biotopschutz und Natura 2000, 
zur artenschutzrechtlichen Relevanzbegehung planungsre-
levanten Arten (Feldlerche) auf der Ebene der verbindlichen 
Bebauungsplan, zur Berücksichtigung Landschaftsplanes 
und dessen Änderung, Bedenken und Anregungen zur Zer-
schneidungswirkung und Zersiedelung der Landschaft, zur 
Bündelung von PV-Anlagen an einem Standort, zur Darstel-
lung im FNP als „Fläche für Erneuerbare Energie-Großflä-
chige PV-Anlage“, zur Lage des Änderungsgebietes im 1.000 
m Suchraum des Biotopverbundes, zum Natura 2000-Gebiet 

	 „Feuchtgebiete bei Waldburg und Kißlegg“, bei Verwendung 
entsprechender Module sind keine Auswirkungen auf das 
Gebiet zu erwarten) des Landratsamtes Ravensburg, SG 
Altlasten, Oberflächengewässer, Kreisbrandmeister (keine 
Bedenken und Anregungen), des Landratsamtes Ravensburg 
SG Bodenschutz (zum sparsamen Umgang mit Grund und 
Boden, Berücksichtigung der Belange des Bodenschutzes 
im Bebauungsplanverfahren) der Deutschen Telekom Tech-
nik GmbH, (Keine Einwände), Netze BW GmbH, Biberach (zur 
110-kV-Leitung der Netze BW GmbH, und dem einzuhalten-
den Schutzstreifen von 15,50 m beidseits, zu allgemeinen 
Voraussetzungen und Hinweise zur Anlage einer Agri-Pho-
tovoltaikanlage, Informationen für Bauunternehmer). 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
per Post, mündlich, per Email an ingrid.skade@gvv-gullen oder 
telefonisch unter der Telefnonnummer 0751/76935-16 abgege-
ben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben 
worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 
6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben. 

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können. 

Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit 
§ 3 BauGB und dem LDSG Baden-Württemberg. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie 
keine Mitteilung über das Er- gebnis der Prüfung. 

Grünkraut-Gullen, 25.05.2022 
Gez. Katja Liebmann 
Verbandsvorsitzende

Abfallwirtschaft

Abfallkalender 
              Abfallkalender 

Mai 
23 Mo     

24 Di   

25 Mi Grünmüll/Wertstoff 

26 Do Christi Himmelfahrt 

27 Fr   

28 Sa   

29 So   

30 Mo     

31 Di   
 

 

Juni 
1 Mi Grünmüll/Wertstoff 

2 Do   

3 Fr   

4 Sa Grünmüll/Wertstoff  

5 So Pfingsten 

6 Mo Pfingstmontag   

7 Di   

8 Mi Grünmüll/Wertstoff 

9 Do   

10 Fr   

11 Sa   

12 So   

 
 
Grünmüll- und Wertstoffannahme: 
Samstag :       8:00-12:00 Uhr 

 Mittwoch: 30.März-26.Oktober 17:00-19:00 Uhr; Dezember-Februar 16:00-18:00 Uhr  
 

Wertstoff (Elektroschrott) 
 
angenommen wird: 

Grünmüll- und Wertstoffannahme: 
Samstag:	 08:00-12:00 Uhr 
Mittwoch:	 30. März - 26. Oktober	 17:00-19:00 Uhr; 
	 Dezember - Februar	 16:00-18:00 Uhr 

Wertstoff (Elektroschrott)
angenommen wird:
Gruppe 1	 Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner 
Gruppe 2	 Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale 
Gruppe 3	 Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-

deln zusammen gemacht) LED- und Energiesparlam-
pen 

Gruppe 4	 Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, Trock-
ner, Spülmaschine....) Geräte mit einer Kantenlänge 
von mehr als 50 cm 

Gruppe 5	 Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommunika-
tion/ Unterhaltungselektronik Geräte mit einer Kanten-
länge weniger als 50 cm OHNE Batterien und Akkus 

	 Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT entfernt 
werden können 

Batterien:	 Lithiumhaltige Akkus 
	 Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Handyak-

kus , normale Batterien Schrott kann in Kleinmengen 
abgegeben werden. 

Die Bürgerwehr Waldburg würde sich freuen, wenn sie diesen 
erst bei der Alteisenannahme bzw. 
Alteisensammlung direkt abgeben und damit den Verein unter-
stützen. 
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NICHT angenommen wird: 
*	 Photovoltaik Module 
*	 Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 

Kühlflüssigkeit) 
*	 Nachtspeicheröfen 
*	 Öl- und Dieseltanks 

Grünmüll 
angenommen wird nur in haushaltsüblichen Mengen: 
*	 Blumen, Stauden 
*	 Laub, Gehölzschnitt 
*	 Rasenschnitt, Grasschnitt 
*	 Baumschnitt 
*	 Pflanzenreste und Wurzelreste mit wenig Boden 
*	 Kleine Wurzelstöcke bis 40 cm Durchmesser mit wenig Boden 
*	 Pflanzen mit Wurzeln ohne Erde 
 
NICHT angenommen wird: 
*	 Fremdstoffe/ Holzabfälle 
*	 Tierkot mit Einstreu (Kleintiere, Vögel, usw.) 
*	 Katzenstreu (auch biolog. abbaubar!) 
*	 große Wurzelstöcke über 40 cm Durchmesser 
*	 Biomüll / Obstabfälle 
*	 Verpackungschips aus Maisstärke 
*	 Pflanzenerde 
*	 Schad- und Giftpflanzen (Ambrosia, Jakobskreuzkraut, 

Springkraut, Riesenbärenklau, Japanischer Staudenknöte-
rich, Feuerbrand, Buchsbaumzünsler) 

Wir bitten um Beachtung der Auflistung. Aus dem angeliefer-
ten Material wird in einer Kompostieranlage neuer Pflanzenbo-
den hergestellt. Bei Verunreinigung vom Material ist dies nicht 
mehr möglich. 
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmefläche 
ist das Entsorgen von Wertstoff und Grünmüll untersagt! 
 
Weiterhin möglich bleibt auf dem Gelände des Bauhofes die Ent-
sorgung von Glas-, Altkleider unabhängig von den Öffnungszei-
ten des Wertstoffhofes. 
 
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkreises 
Ravensburg. 
 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
– Bürgerbüro – 

Bürgermeisteramt

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen			   -2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid	 -2360 
 
Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch	 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag	 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag	 07.00 - 12.00 Uhr 

Kontaktdaten Außenstellen 
-	 Bad Waldsee	 Robert-Koch-Str. 52 
		  88339 Bad Waldsee 
-	 Leutkirch im Allgäu	 Wangener Str. 70 
		  88299 Leutkirch im Allgäu 
-	 Wangen im Allgäu	 Liebigstraße 1 
		  88239 Wangen im Allgäu 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch	 07.30 - 12.00 Uhr 
		  13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag	 07.30 - 12.00 Uhr 
		  13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag	 07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de 

Klima & Umwelt

 

 

Schottergärten sind langfristig nicht pflegeleicht 

Schottergärten sehen gegen die Erwartungen nicht dauerhaft gepflegt aus. Haben sich einmal Laub, 
Pollen und andere Verschmutzungen in den Lücken abgelegt, sprießt dort ebenso das Unkraut wie in 
unversiegelten Flächen und es wachsen sogar Moose oder Algen, welche kaum mehr zu entfernen 
sind. 

Anders verhält es sich mit naturnahen Gärten. Ein solcher Garten muss nur einmal im Jahr gemäht 
und etwas zurückgeschnitten werden. Der Zeitpunkt richtet sich nach den Brut- und 
Überwinterungszeiten von Tieren, sowie nach der Samenreife von gefährdeten Pflanzenarten. 

Dafür ist der Garten langfristig und über das ganze Jahr belebt und bunt, ein Augenschmaus. 

Manche Menschen beschreiben diese Natürlichkeit als ungepflegt, da keine Ordnung und Struktur 
herrscht. Doch das Gegenteil ist der Fall. 

Die natürliche Pflanzung von heimischen Blumen, Gräsern und Kräutern bietet die Nahrungsquellen, 
an die sich unsere gefährdeten Insektenarten, wie zum Beispiel die Blauschwarze Holzbiene, 
Jahrtausende lang angepasst haben. Und wo die Nachbarn „unordentlich“ einen Laubhaufen 
übriglassen, freut sich ein Igel über das schöne Winterquartier. 

Falls Sie also die Blauschwarze Holzbiene noch nie gesehen haben, wissen Sie nun Bescheid, warum: 
Dieser Art fehlen ihre natürlichen Strukturen und sie ist vom Aussterben bedroht. Mit ihr 30 weitere 
Wildbienenarten, 21 Schmetterlingsarten und viele mehr. 

Alternativ zu einem komplett natürlichen Garten können Sie auch kleine Abschnitte für den 
Artenschutz einrichten. Ein kleiner Stein- oder Sandhaufen in der Sonne bietet Insekten und 
Eidechsen ein Zuhause. Eine Kräuterspirale dient vielen Insekten als Nektarquelle und Ihrer Küche als 
schmackhafte Bereicherung. Begrünen Sie das Dach Ihrer Gartenhütte oder pflanzen Sie heimische 
Sträucher für Heckenbrüter an. Diese und 13 weitere Tipps finden Sie in unserer Broschüre für 
Gärten mit hoher Artenvielfalt. 

Schottergärten verursachen noch weitere Probleme: Sie legen den Gemeinden oder Städten große 
Steine dabei in den Weg, das Mikroklima in den Griff zu bekommen. Auch angesichts des 
Klimawandels werden Schottergartenbesitzende gebeten, ihre Schotterfläche zurückzubauen oder 
ökologisch aufzuwerten. Warum wurde eigentlich das Verbot von Schottergärten seit 31.07.2020 
noch mal explizit in den Gesetzestext aufgenommen? Die Änderung entstammt dem Volksbegehren 
„Rettet die Bienen“, da die Schotterflächen in Gärten ganz klar Lebensraum und Nahrung für die 
Bestäuber und Honigproduzenten stehlen. Das Gesetz ist keinesfalls neu, es wurde bereits 1995 
festgeschrieben, dass unbebaute Flächen immer zu begrünen sind. 

Schottergärten sind langfristig nicht pflegeleicht 
Schottergärten sehen gegen die Erwartungen nicht dauerhaft 
gepflegt aus. Haben sich einmal Laub, Pollen und andere Ver-
schmutzungen in den Lücken abgelegt, sprießt dort ebenso das 
Unkraut wie in unversiegelten Flächen und es wachsen sogar 
Moose oder Algen, welche kaum mehr zu entfernen sind. 
Anders verhält es sich mit naturnahen Gärten. Ein solcher Garten 
muss nur einmal im Jahr gemäht und etwas zurückgeschnitten 
werden. Der Zeitpunkt richtet sich nach den Brut- und Überwin-
terungszeiten von Tieren, sowie nach der Samenreife von gefähr-
deten Pflanzenarten. Dafür ist der Garten langfristig und über das 
ganze Jahr belebt und bunt, ein Augenschmaus. 
Manche Menschen beschreiben diese Natürlichkeit als unge-
pflegt, da keine Ordnung und Struktur herrscht. Doch das Gegen-
teil ist der Fall. 
Die natürliche Pflanzung von heimischen Blumen, Gräsern und 
Kräutern bietet die Nahrungsquellen, an die sich unsere gefähr-
deten Insektenarten, wie zum Beispiel die Blauschwarze Holz-
biene, Jahrtausende lang angepasst haben. Und wo die Nachbarn 
„unordentlich“ einen Laubhaufen übriglassen, freut sich ein Igel 
über das schöne Winterquartier. 
Falls Sie also die Blauschwarze Holzbiene noch nie gesehen 
haben, wissen Sie nun Bescheid, warum: Dieser Art fehlen ihre 
natürlichen Strukturen und sie ist vom Aussterben bedroht. Mit 
ihr 30 weitere Wildbienenarten, 21 Schmetterlingsarten und viele 
mehr. 
Alternativ zu einem komplett natürlichen Garten können Sie auch 
kleine Abschnitte für den Artenschutz einrichten. Ein kleiner Stein- 
oder Sandhaufen in der Sonne bietet Insekten und Eidechsen 
ein Zuhause. Eine Kräuterspirale dient vielen Insekten als Nekt-
arquelle und Ihrer Küche als schmackhafte Bereicherung. Begrü-
nen Sie das Dach Ihrer Gartenhütte oder pflanzen Sie heimische 
Sträucher für Heckenbrüter an. Diese und 13 weitere Tipps fin-
den Sie in unserer Broschüre für Gärten mit hoher Artenvielfalt. 
Schottergärten verursachen noch weitere Probleme: Sie legen 
den Gemeinden oder Städten große Steine dabei in den Weg, 
das Mikroklima in den Griff zu bekommen. Auch angesichts 
des Klimawandels werden Schottergartenbesitzende gebeten, 
ihre Schotterfläche zurückzubauen oder ökologisch aufzuwer-
ten. Warum wurde eigentlich das Verbot von Schottergärten seit 
31.07.2020 noch mal explizit in den Gesetzestext aufgenommen? 
Die Änderung entstammt dem Volksbegehren „Rettet die Bienen“, 
da die Schotterflächen in Gärten ganz klar Lebensraum und Nah-
rung für die Bestäuber und Honigproduzenten stehlen. Das Gesetz 
ist keinesfalls neu, es wurde bereits 1995 festgeschrieben, dass 
unbebaute Flächen immer zu begrünen sind.

Fundamt
Weiß/blaues Kuscheltuch am 19.05.22 am Kohlenberg 
gefunden
 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst 01801 929346

Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911630
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222

Diensthabende Apotheken 
Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 26.05.2022 
Huberesch-Apotheke 
Rümelinstr. 7, 88213 Ravensburg (Weststadt) 
Tel. 0751 - 9 77 09 10 
Samstag, 28.05.2022 
Achtal-Apotheke Baienfurt 
Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt 
Tel. 0751 - 5 06 94 40 
Sonntag, 29.05.2022 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus 
Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 79 10 79 10

Corona-Teststation in Vogt 
- Letzter Testtag ist am 30. Mai 
Nach sechs Monaten schließen wir unsere Teststation zum 31. Mai. 
Unsere Testzeiten bis dahin sind: 
Montags: 17:00 - 19:00 Uhr 
Mittwochs: 17:00 - 19:00 Uhr 
Samstags: 10:00 - 12:00 Uhr 

Wichtig: 
Es ist notwendig, dass Sie sich vorab unter dem 
QR-Code oder über https://coronatest.drk-vogt.de 
registrieren sowie einen Termin vereinbaren. 
Bitte bringen Sie mit: 
- Personalausweis 
- Den bei der Registrierung erhaltenen QR-Code 

Teststation für Schnelltests   
in Waldburg - Sieberatsreute 
Im Waldburger Ortsteil Siebratsreute (Sieberatsreute 26, ehema-
lig Gasthaus Binger) finden Sie eine Teststation des Anbieters 
„Gemeinsam neue Wege“ (GnW). Die Station in Sieberatsreute 
ist ohne vorherige Terminbuchung zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag bis Freitag: 07.00 bis 09.00 Uhr und 
 16.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 
 16.00 bis 18.00 Uhr 
Angeboten werden aktuell kostenlose Bürgertestungen. Für Kin-
der sind Lollitests vor Ort erhältlich. 
Wer möchte kann sich vorab über www.coronatest-rv.de einen 
persönlichen Buchungscode erstellen (TestNow Sieberatsreute), 

dieser ist dauerhaft gültig, sodass die Anmeldung nur einmal not-
wendig ist. Vor Ort ist eine Anmeldung ebenfalls möglich.
 

 
Soziale Einrichtungen

- Neues Angebot - 
Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Die Angebotslandschaft im Seniorenbereich ist vielschichtig und 
wirft oft Fragen auf: 
Wo gibt es Hilfe und Unterstützung? Was gibt es vor Ort für Ein-
richtungen? Wer sind die Ansprechpartner? Wo kann ich mich 
auch noch im Rentenalter engagieren? All das sind Fragen, die 
viele ältere Mitbürger beschäftigen. 
Um diese Informationslücken zu schließen hat die Stiftung Lie-
benau mit der Gemeinde zusammen beschlossen, zwei kompe-
tente, in unterschiedlichen Bereichen tätige Ansprechpartnerinnen 
den älteren MitbürgerInnen zur Seite zu stellen. 
Frau Leuter (Leiterin des ServiceWohnen) und Kerstin Schulz 
(Gemeinwesenarbeiterin) werden sie durch die Angebotsvielfalt 
„lotsen“. Ihre Aufgabe wird es sein, weiter zu vermitteln und zu 
unterstützen, bedarfsorientierte Hilfe zu finden. 

- Neues Angebot - 
 

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“  
 

Die Angebotslandschaft im Seniorenbereich ist vielschichtig und wirft oft Fragen auf:  

Wo gibt es Hilfe und Unterstützung? Was gibt es vor Ort für Einrichtungen? Wer sind 
die Ansprechpartner? Wo kann ich mich auch noch im Rentenalter engagieren?  All 
das sind Fragen, die viele ältere Mitbürger beschäftigen.  

Um diese Informationslücken zu schließen hat die Stiftung Liebenau mit der Gemeinde 
zusammen beschlossen, zwei kompetente, in unterschiedlichen Bereichen tätige 
Ansprechpartnerinnen den älteren MitbürgerInnen zur Seite zu stellen. 

Frau Leuter (Leiterin des ServiceWohnen) und Kerstin Schulz 
(Gemeinwesenarbeiterin) werden sie durch die Angebotsvielfalt „lotsen“. Ihre Aufgabe 
wird es sein, weiter zu vermitteln und zu unterstützen, bedarfsorientierte Hilfe zu 
finden.  

 

Wir sind für Sie erreichbar unter: 

Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 

Telefon: 07529/3842 oder Email: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 

 

Nadine Leuter (Leiterin des ServiceWohnen) 

Telefon: 07529/974167-0 oder Email: waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de 

 

 

 

 

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Nadine Leuter (Leiterin des ServiceWohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760



Nummer 21	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 27. Mai 2022� Seite 9

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

	 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 Haus der Pflege Magnus
	 Forstenhausen 36, Waldburg
	 Tel.: 07529 974168 0
	 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
	
	 ServiceWohnen Waldburg 
	 Forstenhausen 34, Waldburg
	 Tel.: 07529 974167 0
	 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Netzwerk Senioren

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag ist 
am Donnerstag, den 2. Juni 2022 um 
14.00. Uhr im Kath. Gemeindehaus.

Herr Wiltsche zeigt uns Bilder von seiner Wanderung auf dem 
Jakobusweg.
Dazu laden wir sie ganz herzlich ein.
Wir  freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit vielen Gästen.
Euer Seniorenteam
Fahrdienst: Tel. 2178 oder 7282

Termine für Mai„Aktive Senioren“

30. Mai 	 Spaziergang rund um Waldburg 	 13.30 Uhr
31. Mai 	 Rennrad-Fahrergruppe 	 9.30 – 
		  14.00 Uhr
7. Juni 	 Rennrad-Fahrergruppe 	 9.30 – 
		  14.00 Uhr
9. Juni 	 Wandern 	 14.00 Uhr
9. Juni 	 Stricken-Häkeln-
	 Handarbeiten 	 18.00 Uhr
10. Juni 	 Gesprächsrunde mit H.Thonnet 	 16.00 Uhr
13. Juni 	 Spaziergang rund um Waldburg 	 13.30 Uhr
14. Juni 	 Rennrad-Fahrergruppe 	 9.30 – 
		  14.00 Uhr
14. Juni 	 Pedelec-Ausflug (Ausschreibung folgt)
14. Juni 	 Englisch-Conversation 	 18.00 Uhr
20. Juni 	 Spaziergang rund um Waldburg 	 13.30 Uhr
21. Juni 	 Rennrad-Fahrergruppe 	 9.30 – 
		  14.00 Uhr
23. Juni 	 Wandern 	 14.00 Uhr
27. Juni 	 Spaziergang rund um Waldburg 	 13.30 Uhr
28. Juni 	 Rennrad-Fahrergruppe 	 9.30 – 
		  14.00 Uhr
28. Juni 	 Englisch-Conversation 	 18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“ 
•	� Treffen und Start am Parkplatz der Schule 

Waldburg 

•	� Termin: Montag, 30. Mai 2022 um 13.30 Uhr 
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden. 
Netzwerk Senioren und in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich
in Kooperation mit dem ASV Waldburg
Treffen und Start am Dorfplatz
Termin: 
Dienstag, 31. Mai 2022 von 9.30 – 14.00 Uhr

Neulinge sind immer willkommen, auch ohne große Erfahrung 
in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns langsam steigern nach 
dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth Tel. 2324

 
 
 
 

 

Einladung 
zum ökumenischen Gottesdienst in der Wohn-
anlage Waldburg 
Termin:	 27. Mai 2022 um 15.30 Uhr
	� im Gemeinschaftsraum, 
	 Reinhold-Abele-Straße 4 
Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den 
Gottesdienst mit uns feiern.

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen mit Adelheid Sonntag
Mittwoch, 1. Juni 2022 von 10.00 – 10.45 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Wald-
burg, Reinhold-Abele-Straße 4
Unkostenbeitrag: 2,00 Euro pro Teilnahme
Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich 
auf Sie, bei Fragen können Sie sich gerne an Frau 

Sonntag Tel. 7282 wenden.

Repair-Café & Mehr

Gute Fahrt mit Apps für Bus und Bahn
Wie komme ich am schnellsten von A nach B? Wo ist die nächste 
Bushaltestelle und kommt der Bus pünktlich? Kann ich das 
Ticket online kaufen? Das sind Fragen, die jeder Fahrgast von 
öffentlichen Verkehrsmitteln hat. Und an dieser Stelle können 
Smartphone und die Apps der öffentlichen Verkehrsanbieter zu 
praktischen Reisebegleitern werden.
Das mit dem Ticket hat uns die Bundesregierung ja nun einfach 
gemacht. So nehmen wir das Sonderangebot des ab 1. Juni 
geltenden 9-Euro-Ticket zum Anlass, Ihnen eine kleine Einfüh-
rung im Umgang mit den Smartphone-Apps zu geben. Dabei 
konzentrieren wir uns auf die App unseres Verkehrsverbundes 
Bodo und die im ganzen Bundesgebiet einsetzbare App der 
Deutschen Bahn.
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Vielleicht möchte der ein oder andere die Pfingstferien nutzen, 
um mit Bus und Bahn einen Ausflug ins Grüne oder in die Stadt 
machen.
So laden wir Sie ein

am 3. Juni 2022 um 16 Uhr
in den Gemeinschaftsraum der Lebensräume 

für Jung und Alt Waldburg
in der Reinhold-Abele-Str. 4.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Digitalberatungsteam Arthur Kusche und Jürgen Schumacher

Kirchliche Nachrichten

29. Mai Ökumene 
19.00 Uhr  Abendoase, miteinander beten, 

singen, meditieren und Schwei-
gen in Grünkraut. 

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 26. Mai bis Montag, 6. Juni 2022 
V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg  
* H: St. Cassian, Hannober 

Donnerstag, 26. Mai - Christi Himmelfahrt 
W*H*V
	 10:15 Uhr	 Gottesdienst an der Habnitkapelle 
		�  Treffpunkt zur Sternwallfahrt: an St. Anna 

8:30 Uhr; an St. Cassian 8:30 Uhr; an St. Mag-
nus 9:00 Uhr 

		�  (bei Regen entfällt der Sternmarsch zur Hab-
nitkapelle, dann findet jeweils um 10:15 Uhr in 
Waldburg und Vogt eine Eucharistiefeier statt. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page: www.miteinanderkirche.de) 

Freitag, 27. Mai 
W	 04:00 Uhr	� „Mit den Füßen beten“ Fußwallfahrt nach Wein-

garten zum Blutfreitag 
		  Treffpunkt am Kath. Gemeindehaus Waldburg 
V	 03:30 Uhr	� „Mit den Füßen beten“ Fußwallfahrt nach Wein-

garten zum Blutfreitag 
		  Treffpunkt am Kath. Gemeindehaus Vogt 
	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 28. Mai 
V	 18:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 29. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit 
W	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier (JT † Franz Flock, † Carola 

Grün) 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 11:30 Uhr	� Taufe der Kinder Emily Ummenhofer und Theo 

Valentin Miller 
V	 10:15 Uhr	� Kinderkirche „Fünf Brote und zwei Fische“, 

Treffpunkt Holzmühleweiher 
	 14:00 Uhr	 Kapelle Rothaus: Mai-Rosenkranz 
Dienstag, 31. Mai 
V	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 1. Juni 
W	 17:30 Uhr	� Versöhnungsfeier für Kinder ab Klasse 3: „Ich 

will bei Dir zu Gast sein“ 
		�  Treffpunkt auf dem Parkplatz vor dem Kath. 

Gemeindehaus 
Donnerstag, 2. Juni 
V	 17:30 Uhr	� Versöhnungsfeier für Kinder ab Klasse 3: „Ich 

will bei Dir zu Gast sein“ 
		�  Treffpunkt auf dem Platz hinter der Kirche St. 

Anna 
W	 18.00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 3. Juni 
W	 08:00 Uhr	� Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion 

(JT † Karl Miller) 
V	 15:00 Uhr	 Oase der Stille 
H	 16:00 Uhr	 Krankenkommunion 
Samstag, 4. Juni 
Kollekte: Renovabis 
H	 18:30 Uhr	� Vorabendmesse mit Gedenken an die verstor-

benen Blutreiter 
Sonntag, 5. Juni - Pfingstsonntag 
Kollekte: Renovabis 
W	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
Montag, 6. Juni - Pfingstmontag 
W	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 10:15 Uhr	 ökum. Gottesdienst in der ev. Christuskirche 

WALDBURG 
Donnerstag, 26.05.2022 - Christi Himmelfahrt 
10:15 Uhr	 Jana Knörle – Niklas Bautz 
	 Anna Bösch – Ida Bösch 
Sonntag, 29.05.2022 
08:45 Uhr	 Magdalena Weber - Anna Weber 
	 Jodok Weber - Linus Weber 
Pfingstsonntag, 05.06.2022 
08:45 Uhr	 Mia Jung – Sophie Reck 
	 Pia Füßinger – Maike Fischer 
Pfingstmontag, 06.06.2022 
10:15 Uhr	 Conrad Locher – Jana Knörle 
	 Maximilian Locher – Zoe Weiland 
Samstag, 11.06.2022 
18:30 Uhr	 Jan Schneevoigt – Karen Schneevoigt 
	 Hannah Schneevoigt – Samuel Preiser 
Samstag, 18.06.2022 
18:30 Uhr	 Max Keppeler – Julia Wegmann 
	 Anna Seeger – Maike Fischer 
Freitag, 24.06.2022 
08:00 Uhr	 Mia Jung – Sophie Reck 
Samstag, 25.06.2022 
18:30 Uhr	 Julius Flamm – Rosalie Flamm 
	 Romi Müller – Felicitas Egger 
 
HANNOBER 
Sonntag, 29.05.2022 
10:15 Uhr	 Ruth - Pius 
Samstag, 04.06.2022 
18:30 Uhr	 Helena - Sarah 
Sonntag, 12.06.2022 
10:15 Uhr	 Johanna – Paul 
Donnerstag, 16.06.2022 – Fronleichnam 
08:30 Uhr	 Elias – Silja 
	 Ruth – Pius 
Sonntag, 19.06.2022 
10:15 Uhr	 Veit – Finja 
Sonntag, 26.06.2022 
08:45 Uhr	 Luisa – Helena
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Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags
20.00 Uhr	 Probe Kirchenchor (Saal) 
Dienstag, 31.05.2022
19:30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates Waldburg (Saal) 
Mittwoch, 01.06.2022
17:30 Uhr	 Versöhnungsfeier für Kinder ab Klasse 3

Hallo zusammen, 
wir freuen uns, euch mitzuteilen, dass die 
Jumi-Hütte dieses Jahr vom 17.06. bis 19.06. 
stattfindet. 
Wir hoffen, dass wir euch dort alle zahlreich 
sehen. Weitere Infos folgen! 

Wir freuen uns auf euch! 
Eure Jumis

„Mit den Füßen beten - unterwegs in Gottes Gegenwart “ 
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir am Blutfreitag,  
27. Mai 2022 
zu Ehren des Heiligen Blutes wieder eine Fußwallfahrtzur Basi-
lika nach Weingarten unternehmen. 
Hierzu treffen sich alle, die teilnehmen wollen, am Blutfreitag 
um 4.00 Uhr morgens mit Taschenlampe und Rosenkranz am 
Gemeindehaus St. Josef Waldburg, Richtung Weingarten, um 
dann rechtzeitig gegen 7.00 Uhr die Übergabe der Heilig Blut 
Reliquie am Kloster Weingarten zu erleben. Das Gotteslob muss 
nicht mitgebracht werden, es gibt Kopien. 
Die Rückkehr muss selbst organisiert werden. 
Rückfragen unter Tel. 3523 oder Tel. 911787

Ich will bei dir zu Gast sein 
Herzlich eingeladen sind Schüler:innen ab der 3. Klasse zu einer 
Versöhnungsfeier mit dem Titel „Ich will bei dir zu Gast sein“. 
Wir treffen uns in Waldburg am Mittwoch, den 1.6.2022 um 
17.30 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Gemeindehaus. 
In Vogt findet die Feier am Donnerstag, den 2.6.2022 um 17.30 Uhr 
auf dem Platz hinter der Kirche St. Anna statt. 
Wenn das Wetter es zulässt, sind wir draußen; bei Regen gehen 
wir ins Gemeindehaus. Die Feier dauert etwa 45 Minuten. 
Bitte bringe ein Sitzkissen und einen faustgroßen Stein mit. 
Es freut sich auf Dich - B. Wiltsche

„Rosenkranz für den Frieden“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wird regelmäßig 
am Donnerstag, um 18 Uhr in der Kirche 
St. Magnus, Waldburg und am Freitag, um 
17 Uhr in der Kirche St. Anna, Vogt (mit 
Ausnahme am ersten Freitag im Monat, da 
findet wie gewohnt um 15 Uhr die Oase 
der Stille statt) der Rosenkranz gebetet. Die 

Beterinnen und Beter werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz 
für den Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet um den Frie-
den in der Ukraine anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.

Kirchengemeinderatssitzung Waldburg 
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung der katholischen Kir-
chengemeinde St. Magnus findet am 31. Mai 2022 um 19:30 Uhr 
im Katholischen Gemeindehaus Waldburg statt. 
Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. 
Der Sitzung schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an. 
Tagesordnung: 
•	 Impuls 
•	 Verabschiedung des Protokolls der vergangenen Sitzung vom 

05.04.2022 

•	 Verabschiedung Schutzkonzept 
•	 Satzung Sozialstation 
•	 Besteuerung der Kirchengemeinde ab 2023 
•	 Sturmschaden Kirche 
•	 Sanierung Glockenanlage 
•	 Verschiedenes

Fortbildung der Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Mit viel Elan kamen Helfende der Nachbarschaftshilfen Waldburg 
und Schlier am 12.05.2022 zur Fortbildung „Umgang mit psy-
chisch Kranken“ in das Kath. Gemeindehaus, Waldburg zusam-
men. 

Mit anschaulichem Input und konkreten Beispielen aus ihrer lang-
jährigen Praxis brachte die Referentin, Frau Petra Zinner vom 
Sozialpsychiatrischen Dienst, Arkade e.V. in Ravensburg, die 
Definition psychischer Erkrankungen, Behandlungsmöglichkei-
ten, Hilfsangebote und Chancen in der Nachbarschaftshilfe, den 
Teilnehmern näher. Die sehr interessierten Nachbarschaftshel-
fenden stellten viele Fragen, welche Frau Zinner kompetent und 
verständlich beantwortete. 
Heiter und gesellig endete die Fortbildung mit Kaffee und Kuchen. 
Renate Berger, Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe-Waldburg

Gemeinschaft - Gute Laune - 
Besondere Erlebnisse ... 
... das sind Erfahrungen, die sicher-
lich bei vielen Menschen in den letzten 
zwei Jahren zu kurz gekommen sind. 

Gleichzeitig beschreiben viele Jugendliche ihre aktive Zeit in der 
kirchlichen Jugendarbeit genau mit diesen Worten. 
Das Ziel der Jugendreferate in Allgäu-Oberschwaben und Fried-
richshafen ist es, nach zwei herausfordernden Jahren, diese 
Gefühle für die jungen Menschen in den Jugendgruppen unserer 
Pfarreien wieder erlebbar zu machen und so die Besonderheiten 
von kirchlicher Jugendarbeit wieder zu ermöglichen - Gemein-
schaft zu spüren, Energie und Motivation zu tanken. 
Der Ort dafür - das Propellerfestival! 
Das Wochenende vom 02. - 03.07.22 steht ganz im Zeichen 
dieser Gemeinschaft. Wir kommen auf einem tollen Gelände bei 
Wangen zusammen, um uns als Gruppe, unsere großartige Arbeit 
und das Leben zu feiern! Tagsüber können wir bei verschiedenen 
Programmpunkten kreativ sein und uns neu ausprobieren. Am 
Abend drehen wir bei den Konzerten der verschiedenen Bands 
und DJs durch. Und ganz nebenbei erwartet alle das einmalige 
Zeltlagergefühl für eine Nacht, denn natürlich wird auf dem Fes-
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tival im selbst mitgebrachten Zelt übernachtet. Nach dem großen 
gemeinsamen Abschlussgottesdienst mit dem Bergbandkollektiv 
und Diözesanjugendseelsorger Markus Scheifele geht es dann 
mit vielen neuen Eindrücken und einem großen Motivationsschub 
wieder zurück nach Hause und in die Heimatgemeinde. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 Jahren, die in der kirch-
lichen Jugendarbeit aktiv sind! Weitere Informationen gibt es auf 
der Homepage des Jugendreferats Allgäu-Oberschwaben sowie 
laufend auf Instagram @Propellerfestival. Auf Spotify können in 
der Playlist „Propellerfestival 2022“ viele Lieder der Bands schon 
mal angehört werden. 

Über 40 Millionen Menschen werden weltweit durch moderne 
Sklaverei ausgebeutet. Auch für die Gewinnung der Rohstoffe 
und die Produktion unserer Handys leiden Menschen unter unfai-
ren und gefährlichen Lebens- und Arbeitsbedingungen. Mit dem 
Erlös der Handyspenden unterstützt missio-Partnerinnen und 
-Partner, die den Menschen helfen, sich daraus zu befreien - in 
den Philippinen und in vielen anderen Ländern Asiens und Afri-
kas. 
Wir wenden uns mit der Mitmach-Aktion an alle Menschen, die 
ein altes Handy besitzen. Denn in deutschen Schubladen verstau-
ben rund 200 Millionen alte Geräte, die Gold wert sind. 
Wie wertvoll die sogenannten „Goldhandys” sind, zeigt das 
bisherige Ergebnis unserer Aktion. Bisher wurden bereits über 
250.000 Handys zugunsten der „Aktion Schutzengel“ recycelt 
oder wiederaufbereitet. Aus den recycelten Handys konnten über 
5,7 Kilogramm Gold und weitere wertvolle Rohstoffe wiederge-
wonnen werden. 
Die „Woche der Goldhandys“ ist ein Highlight in der ganzjährig 
laufenden Aktion. Jeder kann jederzeit sein altes Handy spenden 
und auch andere dazu einladen. Wer beim Aufräumen einen sol-
chen Schubladenschatz findet, kann diesen zu den Öffnungs-
zeiten in den Pfarrbüros Waldburg oder Vogt abgeben oder 
auch gerne in den Briefkasten einwerfen.

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Pfingstaktion Renovabis 
2022 
Liebe Schwestern und Brüder, 
selten stand Osteuropa in unse-
rem Land so im Mittelpunkt des 
Interesses wie in diesen Wochen 
und Monaten des Krieges in der 
Ukraine. Viele fühlen sich innerlich 
bedrängt von den Nachrichten 
über den russischen Überfall auf 
den Nachbarn, über Kämpfe und 
Gräueltaten. Nicht wenige sorgen 
sich auch um Frieden und Sicher-
heit in ganz Europa. 
Was kann uns und was kann vor 
allem den vom Krieg geschunde-
nen Menschen in dieser Lage Ori-
entierung und Hoffnung geben? 
Das Motto der diesjährigen 
Pfingstaktion unseres Osteuro-

pa-Hilfswerks Renovabis gibt darauf eine Antwort: „Dem glaub‘ 
ich gern!“ Denn auch in den schwierigsten Zeiten unseres per-
sönlichen Lebens und im Leben der Völker verhindert der Glaube 

an Jesus Christus den Absturz in die Verzweiflung. Gott hält uns 
fest. Er gibt uns Mut und Kraft, das Richtige zu tun. Und er ver-
heißt den Menschen eine Zukunft über den Tod hinaus. In diesem 
Geist dürfen wir Pfingsten feiern und uns zugleich den schwieri-
gen Aufgaben unserer Zeit stellen. 
Seit vielen Jahren unterstützt Renovabis eine große Zahl von pasto-
ralen und sozialen Projekten in der Ukraine. Diese Arbeit ist heute 
wichtiger denn je! Nothilfe und die Begleitung von Flüchtlingen 
sind das Gebot der Stunde. Aber in der Ukraine und in ganz Ost-
europa muss es der Kirche auch darum gehen, die Botschaft der 
Hoffnung zu verkünden und den Menschen angesichts aller Dun-
kelheiten das Licht zu zeigen, das nur der Glaube uns sehen lässt. 
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Menschen 
im Osten Europas durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und Ihre groß-
zügige Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag.

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323, Fax: 07529 - 7898 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag:	 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 Uhr - 10.00 Uhr 
 
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
 E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag:		 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Freitag:		  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 
Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller im Pfarrbüro 
Waldburg: 
Dienstag		 15.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag	 08.30 - 10.00 Uhr 
unter Tel. 07529 / 91 32 530 oder gerne auch persönlich - außer 
in den Schulferien. 
Weitere Sprechzeiten nach vorheriger Absprache. 
Bettina.Wiltsche-Biller@drs.de 

Etwas zum Nachdenken!

Mut besteht nicht darin, dass man die Gefahr blind übersieht, 
sondern dass man sie sehend überwindet. 

Jean Paul

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Liebe Leserinnen und Leser 
Bitten, Beten, Loben! 
Im Kirchenjahr haben die Sonntage nach Ostern u.a. die schönen 
lateinischen Namen und damit auch Bedeutungen wie Jubilate 
(Jauchzet), Kantate (Singet) und jetzt am vergangenen Sonntag 
feierten wir Rogate (Bittet). 
Historisch ging es an diesem Sonntag um Bittprozessionen für 
eine gute Ernte. 
Auch heute haben wir wahrlich genug Anlass, Gott um so vie-
les zu bitten: 
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Immer natürlich um eine gute Ernte, gerade in diesen Zeiten der 
Klimakatastrophe. 
Und noch deutlicher als beim Klima wird bei einem weiteren 
offensichtlich vom Menschen verursachten Übel, nämlich dem 
Krieg sichtbar, dass in Kriegszeiten eine gute Ernte nicht mög-
lich sein kann. Deshalb gilt der altbekannte Slogan „Schwerter 
zu Pflugscharen“ heute mehr denn je sinnbildlich, aber treffend. 
Fordern wir die Menschen weiter dazu auf und bitten wir gleich-
zeitig Gott darum! Natürlich bitten wir Gott außer um Frieden in 
unsrer Welt um das Sattwerden aller Menschen und um so viel 
anderes: um ganz Persönliches, um Gesundheit, um Verscho-
nung vor Unglück, und und und... 
All unser Bitten richten wir im Gebet, ganz besonders im „Vater 
unser“ an Gott. Womit wir auch schon beim Wochenspruch aus 
Ps 66 in dieser Woche sind: 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet (und damit all meine Bitten) 
nicht verwirft noch seine Güte von mir wendet.“ 
Was für eine Zusage. Danke, lieber Gott! Lobet den Herrn dafür! 
Gott nimmt mein Gebet an, er bewahrt uns seine Güte. Dies ist 
vielleicht für uns in unserem Menschsein nicht immer direkt spür-
bar, aber es ist eine göttliche Zusage, auf die wir vertrauen kön-
nen, gerade auch in schweren Zeiten. Das tut gut! Helmut Mielke, 
Kirchengemeinderat 

Wochenplan 
Donnerstag, 26. Mai, Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen, Maiertal, Schafmaier. Bitte 

Sitzgelegenheit mitbringen. Pfarrer Boss 
Freitag, 27. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G-Regelungen. 
Sonntag, 29. Mai Exaudi 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen.� Joh 12,32 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche in Vogt, Pfar-

rer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
Montag, 30. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G-Regelungen. 
Dienstag, 31. Mai 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G-Regelungen. 
Donnerstag, 2. Juni 
15.30 Uhr	 Kindergottesdienst zu Pfingsten, im Vogter Pfarr-

garten. 
Freitag, 3. Juni 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeindehaus 

Vogt, unter Einhaltung der 3G-Regelungen. 
15.00 Uhr	 Andacht St. Antonius in Vogt, Pfarrer Boss 
Pfingstsonntag, 05. Juni 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.� Sach 4,6 
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che in Vogt, Pfarrerin Boss 
	 Das Opfer ist für die aktuellen Notstände bestimmt 
Pfingstmontag, 06. Juni 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.� Sach 4,6 
10.15 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirche 

in Vogt, Pfarrer Bürkle 

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
 
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), 
in den Schaukästen und an dieser Stelle! 

Kindergottesdienst zu Pfingsten! 
Wir laden herzlich ein zum nächsten Kindergottes-
dienst am Donnerstag, den 2. Juni um 15.30 Uhr. 
Kurz vor Pfingsten feiern wir im Vogter Pfarrgarten 
(Finkenweg 10) zum Thema „Gottes Geist ist wie 
der Wind“. Bitte bringt eine Picknickdecke zum 
Draufsitzen mit. Der Gottesdienst richtet sich ins-

besondere an Kinder im Alter von 0 bis 7 Jahre mit ihren Familien. 
Größere Kinder sind natürlich ebenfalls willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Kindergottesdienstteam

Ein Brief Christi - Konfirmation 
Am Sonntag Kantate, 15. Mai, wurden in der Sirgensteinhalle in 
Vogt unsere Konfis eingesegnet. Bei strahlendem Sonnenschein, 
vom Musikverein eingestimmt, feierten wir den Gottesdienst. 
Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass es klappt! 
Der Segen wie auch die besten Wünsche begleiten die 17 Jugend-
lichen auf ihrem weiteren Weg: Nina Bäurle, Isabel D’Amico, Max 
Gehweiler, Lukas Hörburger, Jan-Niclas Kling, Lena Korn-
mayer, Philip Lehr, Estelle Lutz, Leonie Marschall, Joshua 
Pfeiffer, Yannick Pfeiffer, Julian Schick, Lina Schick, Leo-
nella Schmidt, Mattis Weber, Jette Windbühler, Lina Winkler. 
„Es ist doch offenbar geworden, dass ihr ein Brief Christi seid, 
geschrieben nicht mit Tinte, sondern mit dem Geist des leben-
digen Gottes, nicht auf steinerne Tafeln, sondern auf fleischerne 
Tafeln der Herzen.“ 2Korinther 3,3 
Pfarrer Jörg Boss

Quelle: a-z Gestalten - Alfred Zell 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
 
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
 
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 
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Vereinsnachrichten

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Abteilung Leichtathletik

Oberschwäbische Meisterschaften in Wangen 
Am 15. Mai waren wir vom ASV Waldburg bei den Oberschwäbi-
schen Meisterschaften der Leichtathleten mit drei Athletinnen mit 
der LG Welfen in Wangen am Start. Heute folgt nun der Nachtrag 
mit den Ergebnissen unserer Athleten und Athletinnen, nachdem 
im letzten Blättle der Artikel erschien. 

wJU16 
4x100m Staffel: 1. Platz (Oberschwäbische Meister) LG Wel-
fen mit dem ASV Waldburg: Muriel Weiß (Weingarten), Maya 
Lang (ASV Waldburg), Schmid Ronja (Weingarten), Hiller Katja 
(Ravensburg) 
80m Hürden: 3. Platz Maya Lang in 17,63 sec (aufgrund eines 
Sturzes war Maya sehr gehandicapt und konnte die anschließen-
den 100m auch nicht mehr laufen) 
100m: 7. Platz Lou-Ana Delgado 15,27 sec 
Hochsprung: 2. Platz - Anna Feldhofen mit 1,20m, 3. Platz – Lou-
Ana Delgado mit ebenfalls 1,20m (mehr Fehlversuche) 
Weitsprung: 4. Platz - Maya Lang mit 3,94m 
Kugelstoß 3 kg: 2. Platz - Anna Feldhofen mit 6,53m 
Speerwurf 500g: 3. Platz - Anna Feldhofen mit 17,09m, 5. Platz 
Lou-Ana Delgado mit 10,28m 
Der ASV Waldburg gratuliert Euch herzlich zu Euren Leistungen

Frühlings-Mehrkampf in Weingarten 
Bei tollem Wettkampfwetter war der ASV Waldburg mit einigen 
Athleten mit der LG Welfen am 21. und 22. Mai in Weingarten im 
Lindenhofstadion am Start. Die amtlichen Endergebnisse lagen 
nun bei Redaktionsschluss leider noch nicht vor. Diese werden 
im folgenden Amtsblatt veröffentlicht. Mit den Bildern gratuliert 
der ASV Waldburg Euch herzlich zu Euren guten Leistungen. Ihr 
ward mit Feuereifer dabei - supiii.
 

Unsere U16 Athleten Jannik Ries und Anna Feldhofen 

Unsere wU12 Athletinnen mit Pauline Nabholz, Amelie Jehle und 
Magdalena Nabholz

Unsere mU14 Athleten Janik Ast und Paul Linder im Kreise ihrer 
Wettkampfriege.

Abteilung Tennis

Erfolgreicher Trainingsstart in der Tennisabteilung 
Am 17.05. startete diese Jahr erstmals unser Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenentraining in der Tennisabteilung. 
Die erste Gruppe begann von 16-17 Uhr. Anschließend von 
17-18 Uhr und 18-19 Uhr ging es mit der zweiten und dritten 
Gruppe im Kinder- und Jugendtraining weiter. 
Abschließend konnten die Erwachsenen ihr erstes Training von 
19-20 Uhr beginnen. Unser Trainer Odilo Kessler von Trainerteam 
„Trainerbase Schneiderhan“ aus RV-Berg leistet hervorragende 
Arbeit. Jeder wird seinem vorhandenen Können entsprechend 
gefördert und in entsprechenden Gruppen eingeteilt, so dass 
optimale Ergebnisse erzielt werden können. Alle Teilnehmer waren 
mit Begeisterung dabei und konnten bereits sichtliche Verbes-
serungen machen. 
In der Trainingszeit von 18-19 Uhr wäre noch ein Platz für 
eine(n) Jugendliche(n) frei. 
Bei Interesse bitte bei Eren Güney-Marxer 0152-56788900 
melden. 
Trainingszeiten immer Dienstag: 
16-17 Uhr - ausgebucht 
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17-18 Uhr - ausgebucht 
18-19 Uhr - noch ein Platz frei 
19-20 Uhr - ausgebucht

FV Waldburg
E-Junioren SG Waldburg/Ankenreute mit 
neuen Trikots ausgestattet 
Möglich gemacht hat das „Bauservice Rudi“ 
Waldburg. Er hat beide E-Juniorenmannschaf-
ten mit einem neuen Trikotsatz ausgestattet. 
Die SG Waldburg/Ankenreute bedankt sich an 

dieser Stelle recht herzlich für die großzügige Spende. 
Wir sagen DANKE!

Vorschau Jugend 
Freitag, 27.05.2022 
E-Junioren: 
SG Waldburg/Ankenreute I - SG Baienfurt I, 
18:30 Uhr in Ankenreute 
Samstag, 28.05.2022 
Bambini: 
28.05.2022 Spieltag in Waldburg, ab 10.00 Uhr 
F-Junioren: 
21.05.2022 Spieltag in Wolfegg, ab 10.00 Uhr 
D-Junioren: 
SG Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III, spielfrei 
SV Reute II - SG Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II, 
12:15 Uhr in Reute 
SG Fischbach/Schnetzenhausen I - SG Grünkraut/Waldburg/
Ankenreute I, 14:30 Uhr in Fischbach 
C-Junioren: 
SG Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SG Eschach/Weissenau 
II, 14:30 Uhr in Grünkraut 
B-Junioren: 
Spitzenspiel in Grünkraut 
SG Waldburg/Ankenreute/Grünkraut - SV Weingarten II, 
11:00 Uhr in Grünkraut 

Mittwoch, 01.06.2022 
E-Junioren: 
SG Waldburg/Ankenreute II - SV Weissenau II, 
18:15 Uhr in Ankenreute

B-Junioren
SG Vogt/Karsee – SG Waldburg/Ankenreute/Grünkraut
� 0:6 (0:4) 
Klarer Sieg im Derby in Vogt!
Kuriosum zu Beginn der Partie, der eingeteilte Schiedsrichter ist 
nicht erschienen und so musste Co-Trainer Roland Hanser die 
Partie leiten.
Eigentlich war schnell klar wer in diesem Spiel als Sieger den Platz 
verlassen wird. Taktisch sehr gut eingestellt vom Chefcoach Finn 
übernahmen die Gäste von Anfang an das Kommando. Bereits 
nach 5 Spielminuten verwandelte Kapitän David einen Strafstoß 
sicher zur 1:0 Führung. Das war dann auch der Startschuss für 
drei weiteren Treffer durch David und Marek.
Nach der Pause fast das gleiche Bild. Unsere Jungs schalteten 
einen Gang zurück und versuchten so gut es ging den Ball in den 
eigenen Reihen zu halten. Das und zwei weitere Treffer durch Lele 
und Marek gelang unserer Mannschaft sehr gut.
So kommt es nun am kommenden Samstag um 11:00 Uhr in 
Grünkraut zum Spitzenspiel (Erster gegen Zweiten)!!!!
Wir hoffen natürlich auf zahlreiche Unterstützung der Fans!
Es spielten:
Elias Müller, Moritz Zinser, Silas Hinkelmann, Tim Neusch, Gre-
gor Stordel, Jonas Rieger, Felix Seeger, Lukas Kornmayer, Manuel 
Fugunt, Jakob Gaißmaier, Marek Pfiffner, Leander Egle (Lele), 
Fabio Rick, David Rittner ©, Jakob Krämer, Noel Müller,
Tore:
Lele Egle 1, David Rittner 3, Marek Pfiffner 2

D1: SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute – SG Argental
� 3:0 (2:0) 
Letzten Samstag war die SG Argental zu Gast in Wetzisreute. 
Nach dem Sieg in der Vorwoche ging unsere D1 mit viel Selbst-
vertrauen in die Partie und nahm direkt das Heft in die Hand. Mit 
schönen Kombinationen erspielte man sich auch direkt die ers-
ten Chancen. Nach 5 Minuten war es allerdings ein langer Ball 
von Alexander der die Führung einleitete. Im Strafraum stieg Luke 
am höchsten und köpfte den aufspringenden Ball zum 1:0 ins 
Tor. In der Folge hatten unsere Jungs das Spiel noch besser im 
Griff. Die wenigen Vorstöße des Gegners wurden durch unsere 
souveräne Abwehr um Alexander, Aaron und Theo stets unter-
bunden. Allerdings dauerte es eine Weile bis wir die Überlegen-
heit, diesmal mit Hilfe des Gegners, nutzen konnten. Ein Eckball 
von Pius wurde vom gegnerischen Stürmer zum verdienten 2:0 
ins eigene Tor geköpft (22.). Kurz vor der Pause hatten Luke und 
Noah nochmal gute Chancen, setzten ihre Schüsse jedoch knapp 
am Tor vorbei, so dass es mit dem 2:0 in die Halbzeitpause ging. 
Auch nach der Pause fand der Gegner keine Mittel, unser Team 
gefährlich unter Druck zu setzen. Es entwickelte sich ein einsei-
tiges Spiel auf das Tor des Gegners. Gute Chancen von Tom und 
Patrick fanden jedoch nicht den Weg ins Tor. Es dauerte bis zur 
45. Minute ehe Luke seinen Gegenspieler umspielte und dann, 
frei vorm Tor, dem gegnerischen Torspieler keine Chance ließ 
und zum 3:0 einschob. Bis zum Abpfiff hatten wir noch weitere 
gute Chancen, trafen jedoch nur noch die Latte. Durch eine tolle 
Mannschaftsleistung konnten unsere Jungs somit den nächsten 
hochverdienten Sieg einfahren.
Es spielten: Levin, Aaron B., Clayton, Theo, Alexander, Pius, Malte, 
Leo, Luke, Patrick, Tom, Noah

Was sonst noch 
                 interessiert

Museum auf der Waldburg 
German Winds mit Dirigent Sven Hellinghausen am 03.06.2022 
auf Schloss Waldburg. Ein Blasmusik Sinfonie Orchester auf 
dem Dach Oberschwabens. Die Waldburg wird zur Konzertbühne, 
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wenn German Winds am 3.Juni das Eröffnungskonzert der „See 
und Meer Tour“ spielt. Beginnend am Bodensee, führt das Orches-
ter die musikalische Reise an die Cote d’Azur (Frankreich) und 
den Luganer See (Schweiz). 
Schloss Waldburg - ein historischer Ort 
Sven Hellinghausen spielt dem Papst ein Ständchen zu seinem 
80 Geburtstag. German Winds im Petersdom mit einem eigens 
komponierten Stück für Papst Franziskus. Prinz Phillipp (Eng-
land), und auch Städte wie Edinburgh oder Heraklion haben Ihre 
Hymnen von Sven Hellinghausen komponiert bekommen. Auch 
auf der Waldburg ist eine Welt Uraufführung geplant: Die Urauf-
führung des „Mainau-Marsches“, der der Familie Bernadotte und 
der berühmten Blumeninsel im Bodensee gewidmet ist, steht mit 
auf dem Programm. Für Gänsehaut sorgen sicherlich Dudelsack-
klänge, die mit dem großen sinfonischen Blasorchester erklingen 
und die Burg feierlich erfüllen werden. 
03.06.2022, 19.00 Uhr beginnt das Konzert im Innenhof der Wald-
burg 
Für Gäste die Abendessen möchten bietet der Betreiber einen frü-
heren Einlass ab 17.00 Uhr an. Hier sollten Sie rechtzeitig reser-
vieren (info@schlosswaldburg.de). 
Während es Konzertes wird kein Service für Essen und Getränke 
angeboten. Das Orchester wird im illuminierten Innenhof der Wald-
burg eine romantische Abendserenade präsentieren: Mit Musik 
von Wagner und Strauß bis zu zeitgenössischen Musikstücken 
und englischen Originalkompositionen. Bei Regen wird das Kon-
zert in den Giebelsaal vom Alten Schloss Amtzell verlegt. 
Die Bekanntgabe wo das Konzert stattfindet wird am 03.06.2022 
auf der Website www.schlosswaldburg.de veröffentlicht. 
Das Alte Schloss Amtzell finden Sie in der Haslacher Str. 14 in 
88279 Amtzell

Musikverein Vogt e.V. 
Frühjahrskonzert mit Dirigentenstab-Übergabe 
Zu unserem Frühjahrskonzert mit Dirigentenstab-Übergabe möch-
ten wir Sie jetzt schon recht herzlich einladen. Das Konzert findet 
am Samstag, 04.06.2022 um 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle 
in Vogt statt. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Die Jugendkapelle 
Schlier-Vogt wird das Konzert eröffnen. Anschließend spielt die 
Musikkapelle Vogt. An diesem Abend wird auch die Dirigenten-
stab-Übergabe zwischen unserem bisherigen Dirigenten Herrn 
Rainer Schollenberger und unserem neuen Dirigenten Herrn Kaan 
Kara stattfinden. Der Eintritt für das Konzert ist frei, über eine 
Spende freuen wir uns sehr! 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der 
Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt.

Pfingsten im Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben 
Ferien zuhause? Kein Problem, denn das Bauernhaus-Museum 
bietet ein vielfältiges Programm an. Ferienprogramme immer 
dienstags und donnerstags, Erlebnistage „auf ins museum“ und 
Führungen auf der Baustelle „Hof Beck“ sowie öffentliche Famili-
enführungen zu den Dauer- und Sonderausstellungen. Außerdem 
kann mit dem neu errichteten Entdeckerpfad, dem Museumsfüh-
rer, der Museumsapp und dem Kinderführer das Gelände selb-
ständig erkundet werden. Und – es gibt ein neues Schwein, Frida! 
Immer dienstags und donnerstags veranstaltet das Bauern-
haus-Museum ein großes und buntes Mitmach-Programm mit 
vielen Stationen für die ganze Familien. Das Ferienprogramm 
findet bei jedem Wetter statt. Ein kleiner Kostenbeitrag für Ver-
brauchsmaterial zzgl. Eintritt ist direkt vor Ort zu entrichten. Die 
Termine im Einzelnen: 
Am Dienstag, 7. Juni, 11 bis 17 Uhr ist „Wassertag“. Nassge-
backene Wecken backen, Acker pflegen, Wäsche waschen, Floß 
bauen, Waldboden als Wasserfilter nutzen, Wassereimer-Parcours 
und Puppentheater (13 Uhr) all das wird am Wassertag geboten. 
Highlight sind die Gewässer-Führungen, Erkundungen der Tier-
welt an der Wolfegger Ach mit Gewässerökologe Thomas Bech-
ter-Wild vom Landschaftserhaltungsverband um 12 und 14 Uhr, 
jeweils ca. 1 Stunde. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
bitte voranmelden unter 07527 95500, Mindestalter 10 Jahre, 
denn es geht durch unbefestigtes Gelände! 
Am Donnerstag, 9. Juni, 11 bis 17 Uhr „Es summt und brummt 
– Insektentag“. Um 12 und 14 Uhr Imkerführungen, um 13 Uhr 

Märchen erzählen, Führung über die Streuobstwiese (stündlich), 
Nisthilfe bauen, Rahmen für Spinnennetz bauen und Glückskä-
fer backen stehen auf dem Programm. 
Der Dienstag, 14. Juni, 11 bis 17 Uhr steht im Zeichen „Spiel-
platz Natur“. Es werden Wurfspiele aus Weiden geflochten, Stroh-
püppchen gebastelt, alte Kinderspiele in der Natur gespielt, 
Naturbingo gebaut, Spielzeug aus Holz gebastelt und um 13 Uhr 
werden spannende Geschichten vorgelesen. 
Auf ins Museum! Erlebnistage im Bauernhaus-Museum 
Zwei Erlebnistage sind ebenfalls Teil des Pfingstferienprogramm! 
Wissen und Techniken aus der Zeit, als die Großeltern selbst Kin-
der waren, sowie viel Neues über die vielfältige Allgäuer Land-
bevölkerung von heute lernen kleine und große Besucher/innen 
an den Erlebnistagen kennen. Die Erlebnistage drehen sich diese 
Saison um das große Thema der menschengemachten Kultur-
landschaft. Jeweils unter eigenem Motto gibt es viel Spannen-
des zu entdecken und auszuprobieren. 
Tiere auf Hof & Flur am Pfingstmontag 06. Juni, von 10 bis 
18 Uhr. Ebenso wie die Menschen prägen auch zahlreiche Nutz- 
und Wildtiere die oberschwäbische Kulturlandschaft. Weidende 
Rinder, Schafe und Ziegen, Schweine, Gänse, freilaufende Hühner 
und Kaninchen, aber auch ihre natürlichen wildlebenden Feinde 
sind nur einige der heimischen Tierarten, die Besuchende an die-
sem Tag auf dem Museumsgelände näher kennenlernen. 
 
Am Samstag 26. Juni findet die Heuernte von 10–18 Uhr statt. 
Einen Höhepunkt im bäuerlichen Jahr stellte stets die Heuernte 
dar, wenn die ganze Familie mit anpacken musste, um das wert-
volle Futter zu mähen, zu wenden, zu Huizen aufzuschichten 
und später abzutransportieren. Für Groß und Klein gibt es viel 
zu sehen und selbst Hand anzulegen beim Sensen-Mähen oder 
Huizen-Bauen. Mähvorführungen mit dem Pferdegespann und 
verschiedenen Oldtimer-Traktoren runden das Programm ab. Für 
die Suche nach dem „Goldstück im Heuhaufen“ gibt es einen 
extra großen Heuhaufen, in dem so mancher Schatz schlummert! 
Ein Haus zieht um: „Feierabendführung“ auf der Baustelle 
In den Jahren 2020-2021 wurde ein weiteres historisches Bauern-
haus auf das Gelände des Bauernhaus-Museums versetzt: Der 
Hof Beck aus Taldorf. Die Bauarbeiten am Hof sind nun weitge-
hend abgeschlossen und es entsteht die neue Ausstellung, die 
ab der Saison 2023 dort zu sehen sein wird. Im Vorfeld einer Aus-
stellung ist im Museum Einiges zu tun: Möbel müssen eingebracht 
werden, konservatorische Maßnahmen am Gebäude sind nötig, 
ein Konzept und ein Gestaltungsentwurf für die Ausstellung ent-
stehen. Das ist ein spannender Prozess, den zu begleiten sich 
lohnt! Am 09. Juni 2022 um 18 Uhr geht es um den Wiederauf-
bau eines historischen Gebäudes, mit Günther Redle, Holzbau 
Redle. Teilnahme nur nach Voranmeldung unter info@bauern-
haus-museum.de oder Tel. +49 (0)7527 9550-0. 3 Euro pro Per-
son (bis 16 Jahre kostenlos). 
Öffentliche Führungen für Familien 
05. Juni 2022 15 Uhr Öffentliche Familienführung durch die Aus-
stellung „kommen – schaffen – bleiben. ‚Gastarbeiterinnen‘ und 
‚Gastarbeiter‘ im ländlichen Oberschwaben 
12. Juni 2022 13 Uhr Öffentliche Familienführung: Leben auf 
dem Bauernhof 
18. Juni 2022 14 Uhr Öffentliches Mitmach-Projekt: Was arbei-
teten die Schwabenkinder? 
Informationen 
Geöffnet Mai bis September täglich, von 10-18 Uhr, März bis 
April und Oktober bis November Dienstag bis Sonntag, von 
10-17 Uhr. Mehr unter www.bauernhaus-museum.de. 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senioren: 5 € I Kinder 0– 5 Jahre: frei I 
Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I Fami-
lien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Organspendeausweis entlastet auch Angehörige 
Will ich Organe nach meinem Tod spenden oder nicht? Ein Organ-
spendeausweis gibt darüber eindeutige Auskunft. Dies hilft auch 
Angehörigen, den Willen des Verstorbenen hierüber zu erfahren. 
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Wie die Entscheidung letztendlich ausfällt, bleibt jedem selbst 
überlassen. Wichtig ist vor allem, dass man sich zu Lebzeiten 
für oder gegen eine Organentnahme nach dem Tod entscheidet 
und dies im Organspendeausweis dokumentiert. Eine selbstbe-
stimmte Entscheidung entlastet auch Angehörige, die ansons-
ten im Ernstfall nach dem mutmaßlichen Willen des Verstorbenen 
befragt werden. Und für die vielen Menschen, die auf eine Organ-
spende warten, ist die Entscheidung ihrer Mitmenschen sogar 
überlebenswichtig. 
Immer mehr Menschen setzen sich mit der Frage auseinander, 
ob sie ihre Organe nach dem Tod spenden möchten und haben 
sich bereits entschieden. Dazu braucht es Aufklärung und ausrei-
chend Informationen. Auf dem Organspendeausweis kann ange-
geben werden, ob 
•	 einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zugstimmt 

wird, 
•	 eine Organ- und Gewebespende abgelehnt wird, 
•	 nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freigeben 

werden oder 
•	 eine Person benannt wird, die im Todesfall über eine Organ- 

und Gewebespende entscheiden soll. 
Am 5. Juni ist der Tag der Organspende. Er soll vor allem Vorur-
teile bei den Menschen zum Thema Organspende abbauen und 
sie motivieren, sich für oder gegen eine Organspende zu ent-
scheiden und dies auf einem Organspendeausweis festzuhalten. 
Weitere Informationen zur Organspende sind im Internet 
unter www.svlfg.de/organspende und www.bzga.de sowie  
www.organspende-info.de zu finden.

DRK Kreisverband Ravensburg e.V. 
Unsere Dienstleistungen: 
Hausnotruf und Mobilruf 
DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
Menüservice für Senioren 
Wohnberatung 
Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0 
Fax: 0751/ 56061-49
E-Mail: info@dkr-rv.de

Schnuppertag beim Finanzamt Ravensburg 
Das Finanzamt Ravensburg veranstaltet für Schülerinnen und 
Schüler, die im Jahr 2023 ihre Mittlere Reife, die Fachhochschul-
reife bzw. das Abitur ablegen werden und mit einer Berufsaus-
bildung oder mit einem Dualen Studium beginnen wollen, am 
02.06.2022 von 14:00 Uhr – 16:30 Uhr einen Schnuppernach-
mittag. Unter dem Motto: „Steuer: Kann ich auch!“ informiert 
das Finanzamt über attraktive Ausbildungs- und Studienplätze bei 
der Steuerverwaltung des Landes Baden – Württemberg. Dabei 
gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/des Studiums, 
über die Höhe der Ausbildungsvergütungen und die Berufsaus-
sichten bzw. die abwechslungsreichen Tätigkeitsbereiche nach 
Abschluss der Ausbildung. 
Die Kontaktdaten für weitere Informationen bzw. Anmeldun-
gen lauten: 
- Tel. 0751/403-450 - Ausbildungsleiter Herr Döberl oder 
- per E-Mail über Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de 
Übrigens: Ihr findet uns auch auf der Bildungsmesse in der 
Oberschwabenhalle in Ravensburg am 24. und 25.05.22 
Ihr Finanzamt Ravensburg in Weingarten

Hinweise zum Busverkehr während  
der Pfingstferien 
9-Euro-Ticket Aktion startet Anfang Juni 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) möchte 
die Fahrgäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während 
der bevorstehenden Pfingstferien in BadenWürttemberg und Bay-
ern hinweisen. Es gilt dann der Ferienfahrplan. Gleichzeitig star-
tet am 1. Juni und damit kurz vor Ferienbeginn die 9-Euro-Ticket 
Aktion für deutschlandweites Reisen im Öffentlichen Personen-
nahverkehr. 
Die Pfingstferien finden im gesamten bodo-Verbundgebiet (Land-
kreise Bodenseekreis, Lindau (B) und Ravensburg) in diesem Jahr 

von Dienstag, 7. Juni bis Samstag, 18. Juni statt. Im Ferienzeit-
raum gilt der Ferienfahrplan. Die im Fahrplan mit „S“ gekennzeich-
neten Kurse verkehren dann nicht. Fahrgäste werden gebeten, 
dies bei ihrer Reiseplanung zu beachten. Aktuelle Fahrplanin-
fos mit Echtzeit sind abrufbar unter www.bodo.de oder über die 
bodo-FahrplanApp. 
Schülerfahrkarten gelten als bundesweite 9-Euro-Tickets 
Aufgrund der am 1. Juni startenden 9-Euro-Ticket Aktion gilt die 
eCard Schule bzw. Schülermonatskarte in den Monaten Juni, Juli 
und August bundesweit in allen Linienbussen und Zügen des Nah-
verkehrs sowie in U-Bahnen, S-Bahnen und Straßenbahnen. Nicht 
gültig ist es in Fernverkehrszügen (dazu zählen u.a. IC, EC, ICE, 
ECE, RJ und RJX), in Fernbussen und bei der Bodensee-Schiff-
fahrt. Wer keine eCard Schule oder Schülermonatskarte besitzt, 
kann ein separates 9-Euro-Ticket erwerben und damit ebenso 
den gesamten Nahverkehr in ganz Deutschland nutzen. 
Infos zum 9-Euro-Ticket unter www.bodo.de 
Wichtige Hinweise rund um das 9-Euro-Ticket, eine Übersicht der 
Verkaufsstellen sowie ein Newsblog mit Tipps, Ausflugsideen & 
aktuellen Informationen bietet die Sonderseite „9-Euro-Ticket“ 
unter www.bodo.de. 
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Bridgeaufgabe Nr. BR 5020

Wer über 20 000 Hände spielt, wird irgend-
wann einmal 27 Punkte halten. Hier war es 
so weit: Im Rubberbridge mit einem Frem-
den hörte West, dass Nord mit „3 Pik“ be-
gann. Er kontrierte. Ost ging auf „4 Treff“. 
West riskierte „6 Sans-Atout“. Nord greift 
Pik-König an. Süd wirft Klein-Coeur ab. Wie 
würden Sie als West planen, um gegen 
nicht gerade überragende Gegner dem 
Schlemm eine Chance zu geben?

Antwort „BR 5020“:
West hätte besser den Partner auf 6 Treff 
gehoben, doch nun sind 6SA mit blockier-
ter Trefflänge ein Problem. Ihr Rat ist ge-
fragt! Sie an Wests Stelle hätten mit die-
sem Plan eine kleine Chance, das 
Abenteuer siegreich zu bestehen: Sie neh-
men Pik-Ass, ziehen Karo-Ass und -König 
sowie Treff-Ass und übernehmen dann 
Treff-Buben mit dem König. Fällt die 
Dame, haben Sie 13 Stiche. Bedient man 
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Bridgeaufgabe Nr. BR 5020
Wer über 20.000 Hände spielt, wird irgendwann ein-
mal 27 Punkte halten. Hier war es so weit: Im Rub-
berbridge mit einem Fremden hörte West, dass Nord 
mit „3 Pik“ begann. Er kontrierte. Ost ging auf „4 Treff“. 
West riskierte „6 Sans-Atout“. Nord greift Pik-König 
an. Süd wirft Klein-Coeur ab. Wie würden Sie als West 
planen, um gegen nicht gerade überragende Gegner 
dem Schlemm eine Chance zu geben?

nicht gerade überragende Gegner dem 
Schlemm eine Chance zu geben?

Antwort „BR 5020“:
West hätte besser den Partner auf 6 Treff 
gehoben, doch nun sind 6SA mit blockier-
ter Trefflänge ein Problem. Ihr Rat ist ge-
fragt! Sie an Wests Stelle hätten mit die-
sem Plan eine kleine Chance, das 
Abenteuer siegreich zu bestehen: Sie neh-
men Pik-Ass, ziehen Karo-Ass und -König 
sowie Treff-Ass und übernehmen dann 
Treff-Buben mit dem König. Fällt die 
Dame, haben Sie 13 Stiche. Bedient man 
klein oder blinkt Nord aus, lassen Sie Treff-
Zehn folgen und werfen Karo-Dame ab. 
Hätte Nord trotz Siebener Pik noch 
Treff-Dame zu dritt, wären sechs Faller zu 
beklagen. Steht aber Treff-Dame bei Süd, 
darf man hoffen: Bringt Süd statt einer Mi-
nore Klein-Coeur, lassen Sie mutig zur 
Zehn durchlaufen und erreichen so die 
Treffs. Hat Nord jedoch Coeur B(x), folgt 
eine Lawine von Piks. Wäre Süd ein Exper-
te oder hätte er einen genialen Moment, 
würde er Coeur-Buben auf den Tisch le-
gen und so den Schlemm einmal schla-
gen. Die Gegner hielten

Nord: ♠ KDB10852  ♥ 94  ♦ 862  ♣ 3
Süd: ♠ –  ♥ B7532  ♦ 10974  ♣ D762

Lösung: West hätte besser den Partner auf 6 Treff gehoben, doch nun sind 6SA mit blockierter 
Trefflänge ein Problem. Ihr Rat ist gefragt! Sie an Wests Stelle hätten mit diesem Plan eine kleine 
Chance, das Abenteuer siegreich zu bestehen: Sie nehmen Pik-Ass, ziehen Karo-Ass und -König 
sowie Treff-Ass und übernehmen dann Treff-Buben mit dem König. Fällt die Dame, haben Sie 13 
Stiche. Bedient man klein oder blinkt Nord aus, lassen Sie Treff-Zehn folgen und werfen Karo-Da-
me ab. Hätte Nord trotz Siebener Pik noch Treff-Dame zu dritt, wären sechs Faller zu beklagen. 
Steht aber Treff-Dame bei Süd, darf man hoffen: Bringt Süd statt einer Minore Klein-Coeur, lassen 
Sie mutig zur Zehn durchlaufen und erreichen so die Treffs. Hat Nord jedoch Coeur B(x), folgt eine 
Lawine von Piks. Wäre Süd ein Experte oder hätte er einen genialen Moment, würde er Coeur-Bu-
ben auf den Tisch legen und so den Schlemm einmal schlagen. Die Gegner hielten.
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Trage die Wörter anhand der Zahlen in die Kästchen ein! Achtung:
Zu manchen Zahlen gehören zwei Bilder – je eines für waagrecht und senkrecht.
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MIETGESUCHE
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Der Kirchenchor Bodnegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n neue/n 
Chorleiter/in. Seit der Corona Pandemie sind wir ohne musikalische Leitung und 
würden gerne unseren Kirchenchor wieder auferstehen lassen.

Wir bieten:
 20 jung gebliebene Sänger/innen in 4 Stimmen 
 ein großes breitgefächertes Repertoire an Messen und Chorsätzen
 langerfahrene Chorsänger/innen

Bisheriger Probentermin: Donnerstag 
20.00 bis 21.30 Uhr
Die Vergütung erfolgt nach den Regelungen der Diözese Rottenburg-Stuttgart (siehe 
https://www.amt-fuer-kirchenmusik.de/Inhalt/Ordnungen/)

Sie haben Interesse? Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung:
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte an: 
Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg, Pfarrweg 15, 
88285 Bodnegg, St.UlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Rückfragen zum Chor: Vorsitzende Diana Kühn, di74@gmx.de, T 015159411113

Kirchenchor Bodnegg -
Chorleiter/in gesucht

Der Kirchenchor Bodnegg sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n neue/n 
Chorleiter/in. Seit der Corona Pandemie sind wir 
ohne musikalische Leitung und würden gerne 
unseren Kirchenchor wieder auferstehen lassen.

Wir bieten:
20 jung gebliebene Sänger/innen in 4 Stimmen 
ein großes breitgefächertes Repertoire an Messen 

und Chorsätzen
langerfahrene Chorsänger/innen

Bisheriger Probentermin: Donnerstag 
20.00 bis 21.30 Uhr
Die Vergütung erfolgt nach den Regelungen der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart (siehe 
https://www.amt fuer

Preisknüller vom 30.05.–01.06.22
Zarter Kalbsbraten 100 g 1,69 €
Prima Paprikalyoner 100 g 1,19 €
Gutsleberwurst 100 g 1,19 €
Donautaler Butterkäse 100 g 1,39 €

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 27.05. – 28.05.2022

BIERSCHINKEN - feinwürzig 100 g 1,39 €

SCHWÄBISCHER BAUERN-PRESSKOPF - Portionsstücke   100 g 0,99 € 

SCHINKEN-KRAKAUER im Kranz - mit grünem Pfeffer 100 g 1,44 €

HOLZFÄLLER-STEAKS mariniert - das Grillerlebnis 100 g 0,97 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

2-3-Zi.-Whg. ges. von Floristin/Hauswirtsch., 60 J.,
NR, gerne auf dem Land mit Terr./Garten. Tel. 07522-9758799

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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STIHL AKKUGERÄTE

IN GEISELHARZ

GEISELHARZ 21 | 88276 AMTZELL
MIT LIVE-SCHNITZEN

FREITAG 3. JUNI VON 9 - 17 UHRVORFÜHR
PROBETAG

IM AGRARFACHMARKTNEU

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative SachwertkonzepteGESCHÄFTSANZEIGEN


